
        

Liebe Eltern, 

wir freuen uns, dass ihr euch die Zeit nehmt, um mit euren Kindern das heutige 

KCC Kids Programm zu erleben. Wir wünschen euch viel Spaß beim Vertiefen 

des Inputs und beten, dass ihr als Familie eine richtig wertvolle Zeit habt! 

Euer KCC Kids Team 

ÜBERBLICK 

GEMEINSAM AM TISCH 

WOCHE 1: KEINE RESTE, NUR DAS BESTE 

HAUPTAUSSAGE: Ich möchte Gott mein Bestes geben. 

BIBELGESCHICHTE: Maria salbt die Füße Jesu (Johannes 12, 1-8) 

MERKVERS: „Und du sollst den Herrn, deinen Gott von ganzem Herzen, von 

ganzer Seele, mit all deinen Gedanken und all deiner Kraft lieben.“ Markus 12, 30 
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ICE BREAKER | SPIEL 

SPIEL: LEGO TURM 

Material: 2 Beutel mit Lego (Duplo, Bausteinen…) pro Kind 

ANLEITUNG:  

Jedes Kind erhält den ersten Beutel mit Lego und soll innerhalb von 1 Minute 

einen Turm bauen. Danach bekommt jedes Kind den zweiten Beutel mit Lego, 

um einen weiteren Turm zu bauen. Dieses Mal soll  es der bestmögliche Turm 

werden, dafür hat jedes Kind 2-3 Minuten Zeit. Wenn beide Türme fertig sind, 

stellt sie nebeneinander und überlegt, welcher der beiden Türme besser 

gelungen ist und warum. 

BOTSCHAFT HINTER DEM SPIEL: 

Gott möchte unser Bestes. Wenn wir etwas für Gott tun, müssen wir unsere 

Zeit, unsere Aufmerksamkeit und unser Talent darauf ausrichten. Denn Gott 

verdient das Beste - er verdient unser Bestes. Genau wie Maria ihr Bestes für 

Jesus gegeben hat, sollten auch wir unser Bestes geben. Gott erwartet jedoch 

nicht, dass wir perfekt sind, aber er wünscht sich, dass wir alles, was wir tun, 

mit Hingabe und Liebe machen. 
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AUS DER BIBEL LERNEN | ANWENDUNG  

- Denkst du, es war einfach für Maria die Füße von Jesus mit diesem teuren 

Parfüm zu waschen? 

- Warum denkst du, hat Maria ihr bestes Parfüm Jesus gegeben, obwohl sie es 

gar nicht musste? 

- Wer fand die Idee von Maria blöd und warum hatte er ein Problem damit? 

- Warum hat sich Jesus darüber gefreut? 

- Hast du Jesus schon einmal deine „Reste“ gegeben? 

- Wie kannst du Jesus dein Bestes geben? 

Jesus unser Bestes zu geben, sieht bei jedem Kind etwas anders aus. Für 

manche Kinder bedeutet es, anderen zu helfen oder sich mit einem Kind 

anzufreunden, das neu an der Schule ist und noch keine Freunde hat. Für 

andere Kinder bedeutet es etwas vom Taschengeld zu spenden oder etwas zu 

teilen oder zu verschenken.  

Jesus freut sich darüber, wenn wir anderen etwas Gutes tun und damit unser 

Bestes geben! 

Wie das ganz praktisch aussehen kann? Schau auf die nächste Seite! 
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Das möchten wir in der nächsten Woche ganz praktisch umsetzen, vielleicht.. 

... deckst du zuhause mal den Tisch für ein gemeinsames Abendbrot oder 

... teilst deine Süßigkeiten mit deinen Geschwistern oder 

... gibst deiner Schwester/deinem Bruder das größte Stückchen vom Kuchen. 

Ganz nach dem Motto: „Keine Reste, nur das ... !“ 

Wir können Jesus also unser Bestes geben, indem wir anderen Gutes tun, aber 

auch  indem wir Jesus sagen, wie sehr wir ihn lieben.  

In Markus 12, 30 steht: „Und du sollst den Herrn, deinen Gott von ganzem 

Herzen, von ganzer Seele, mit all deinen Gedanken und all deiner Kraft lieben.“  

Jesus wünscht sich nichts mehr, als das wir ihn von ganzem Herzen lieben und 

ihm das durch unsere Worte und Taten zeigen. 

JETZT BIST DU GEFRAGT | AKTION   

Material: Stifte, Zettel, Briefumschlag und Briefmarke 

Jetzt bist du an der Reihe jemandem zu zeigen, wie lieb du ihn hast. So wie 

Maria Jesus mit dem Parfum eine Freude gemacht hat, kannst du einem 

Freund, einem Klassenkameraden, Oma oder Opa eine Freude machen, indem 

du ein Bild malst oder einen Brief schreibst und ihnen mitteilst, wie gern du die 

Person hast und was du ganz besonders toll an ihr findest. Den Brief kannst du 

dann zusammen mit deiner Mama oder deinem Papa in den Briefkasten werfen. 
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MIT GOTT REDEN | GEBET 

Ihr könnt dieses Gebet nutzen, um es als Familie zu beten. Erweitert es gerne 

um persönliche Gebetsanliegen. 

Lieber Gott,  

wir lieben dich und wir danken dir für alles, was du für uns tust. Danke, dass du 

in dieser Zeit auf uns aufpasst und uns nah bist. Danke, dass wir lernen konnten, 

wie wertvoll es ist, dir unser Bestes zu schenken. Du verdienst unser Bestes und 

wir wollen es dir zeigen. Wir lieben dich!  

In Jesu Namen, Amen. 
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